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 EIN WORT ZUVOR  
 

 

 

Liebe Pfarrangehörige 

liebe Leser/innen! 
 

Die Verantwortlichen der Pfarrgemein-

den, die der neuen Pfarreien-Gemein-

schaft angehören werden, haben sich 

getroffen und sich auf einen Namen für 

das „Konstrukt der 7 Pfarreien“ geei-

nigt: 

Pfarreien-Gemeinschaft St. Magda-

lena Mittleres Vilstal – Johannisberg. 

Es war ein wohlwollendes Treffen und 

es ist gut so, dass WIR einen Namen ha-

ben (Erklärendes zum Namen finden 

Sie in diesem Pfarrblatt). 

Die Zusammenlegung der Pfarrgemein-

den ist notwendig, weil wir allmählich an 

einem „Nullpunkt“ (Kardinal Marx) kom-

men, an den Punkt, wo die personellen 

Ressourcen der Seelsorger/innen er-

schöpft sind, wo keine Gottesdienste 

mehr gefeiert werden können, weil auch 

Junge und Alte diesen fern bleiben - wo 

dieses - dann in letzter Konsequenz be-

trachtet – bedeutet, dass Kirchen zuge-

sperrt werden müssen. Kirchliches Le-

ben, wie wir es noch kennen, wird der 

Vergangenheit angehören. 

Geben wir uns damit zufrieden, dass 

„alles zugesperrt wird“, oder liegt 

uns noch etwas an unserem Glauben! 

Das ist die Frage, die an uns alle gestellt 

wird. Auch wenn sich die Kirche massiv 

verändern wird, können wir uns vor der 

Entscheidung nicht drücken, ob wir Gott 

„an uns heranlassen“ oder nicht. Damit 

eng verbunden ist die Sinnsuche und 

eine Sinnantwort für unser Leben. Was 

ist uns wichtig, was zählt für uns, was 

geben wir an die nächste Generation 

weiter, was sollen unsere Kinder von 

uns lernen, übernehmen, als wichtig er-

kennen? 

Geben wir uns nur mit Geld und Kon-

sum zufrieden und „hilft“ bei möglichen 

Problemen nur, dass wir uns „Zunebeln 

mit allem Möglichen“? 

Wenn wir Christen sind, geben wir uns 

damit nicht zufrieden, denn wir haben 

eine sinnvolle Lebensperspektive für 

dieses Leben und darüber hinaus und 

diese feiern wir in unseren Kirchen. Wir 

kommen in unseren Kirchen zusam-

men, damit wir Gott nicht vergessen, 

damit wir uns neue Kraft und Hoffnung 

schenken lassen für unser Leben und 

damit wir jene Botschaft hören, die mit 

der Wahrheit und dem Leben zu tun hat. 

Es liegt an jeder einzelner und jedem 

einzelnen von uns, ob die Kirche 

„offen bleibt“ oder ob sie „geschlos-

sen wird“. „Warum geschlossen?“ 

brauchen wir nicht fragen, wenn die 

Glocke stumm bleibt und die Tür ge-

schlossen ist! 

Geben wir uns damit nicht zufrieden, 

dass sich nur die bekannten Gottes-

dienstbesucher/innen treffen. Schätzen 

wir unsere Kirchen. Bringen wir andere 

mit und kommen wir zum Gottesdienst 

zusammen, treffen wir uns vor Ort auch 

zum persönlichen Gebet, zum Bibel-

teilen, zum „seelischen Ausschnaufen“ 

– warum nicht auch, um miteinander zu 

reden und die Sorgen auszutauschen. 
 

Noch sind unsere Kirchen offen, 

also kommen wir doch zusammen! 
 

 

Kerstin Gmeiner Elisabeth Harlander 
Pfarrsekretärin Gemeindereferentin 

 

Bonaventure Agu Wolfgang Bauer 
Pfarrvikar Pfarrer 
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 WIR FEIERN GOTTESDIENST  
 

 

 

„Dass es den Raum 
der Eucharistie gibt, 

ist notwendig für die ganze Gesellschaft. 
 

Und ich möchte fast sagen, 
es ist auch ein Ort des widerständigen 
Denkens gegen die primitive Logik, 
die manchmal in der Gesellschaft herrscht. 
 

Da treten wir in einen anderen Raum, 
und das ist wichtig: 
die Notwendigkeit des Nutzlosen. 
Das feiern wir 
und das wollen wir auch feiern: 
Das ist unser Geschenk an die Welt." 
 

Aus der Fronleichnamspredigt 2024 
von Kardinal Reinhard Marx, München 

 

 
 

 

 

 

  29. Juni bis 5. Juli 
 

 

29.6.  Samstag 

Hl. Petrus und Hl. Paulus 
   

14:30 KbW Tauffeier 
von Carla Fischer 

   

16:45 
bis 

17:15 

KbW 

 

Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Gesprächsecke 

der Kirche St. Wolfgang 
   



 

4 

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

Gottesdienst 
Hl. M. f. + Therese u. Georg Schön 

MG: + Angehörige d. Fam. Donhauser u. Birner 

+ Eltern Prüfling 
   

19:00 
Lf Sonntag-Vorabend 

Gottesdienst 
Hl. M. f. + Verwandtschaft Schmidl 

MG: + Josef Rösel 

+ Lukas Blödt 
   

20:30 Kf Segnung des Johannisfeuers 
des SV Köfering am Sportplatz 

 

 

30.6.  13. Sonntag 

im Jahreskreis 
  

Jahrestag der Weihe des Domes 
   

 

 

Evangelium: Joh 2, 13-22 
 

Kollekte: Weltkirche 
   

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

MG: + Margot von Knoblauch 

+ Barbara u. Anton Baumer u. Brüder Baumer 

+ Traudi Bauer 
   

17:30 KbA 

 

Anbetungsstunde 
vor dem Allerheiligsten 

in der Kirche St. Antonius 
   

19:00 KbW Sonntag 

Abendgottesdienst 
Hl. M. f. + Martha Breitkopf 

 

 

 

Gott – in ihm leben wir, bewegen wir uns und sind wir! 
Paulus 
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1.7.  Montag 

der 13. Woche im Jahreskreis 
   

  kein Gottesdienst 

 

 

2.7.  Dienstag 

Mariä Heimsuchung 
   

16:00 KbW 
 

 

Treffen 

der neuen Ministrant/innen 
in der Kirche – bis 17:00 

   

19:00 Kf Abendgottesdienst 
in Köfering 
 

Hl. M. f. + Angehörige d. Fam. Gmeiner 

 

 

3.7.  Mittwoch 

Hl. Thomas 
   

18:15 

 

Rosenkranzgebet 
mit geistl. Impuls 

in der Kirche St. Wolfgang 
   

19:00 KbW Abendgottesdienst  

Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2019: 

+ Lukas Blödt, 22 J., Lf – 01.07.22 

+ Anna Zitzmann, 90 J., Lf – 02.07.19 

+ Cäcilie Grabinger, 87 J., Hm – 04.07.20 

+ Elisabeth Tunsch, 96 J., Kb – 04.07.22 

+ Hans Dürr, 89 J., Kb – 05.07.23 

MG: + Richard Deichl 

+ Hans Bauer 

+ Johann Geiler 

 

 

4.7.  Donnerstag 

der 13. Woche im Jahreskreis 
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Hl. Ulrich, Hl. Elisabeth 
Gebetstag um geistliche Berufe 

   

19:00 MHB An(ge)dacht 
auf dem Mariahilfberg 
 

Musik. Mitwirkung: Kirchenchor 

 

 

5.7.  Freitag 

der 13. Woche im Jahreskreis 
  

Hl. Antonius Maria Zaccaría 
   

8:30 KbW Vormittagsgottesdienst 
Hl. M. f. die Armen Seelen 

   

anschl. KbW Gebet 

um Berufe der Kirche 
gest. von der Gebetsgemeinschaft PWB 

 

 

 

 

  6. bis 12. Juli 
 

 

6.7.  Samstag 

der 13. Woche im Jahreskreis 
Marien-Samstag 

  
Hl. Maria Goretti 

   

4:45 Kirchplatz 

Stufen 
Wallfahrt 
zum Mariahilfberg 

Treffpunkt ist am neuen Kirchplatz/Stufen. 

Der Weg zurück ist selbst zu organisieren. 
   

6:00 MHB Gottesdienst 
anl. d. Wallfahrt am Mariahilfberg 

   

14:30 KbW Tauffeier 

von Carmen, Sarah und Erik Schmidt 
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16:45 
bis 

17:15 

KbW 

 

Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Gesprächsecke 

der Kirche St. Wolfgang 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 

Hl. M. f. + Verwandte d. Fam. Starkmann u. Paul 

MG: + Willibald Tröster 

+ Marianne u. Josef Krämer 

+ Anna Schwaiger 

+ Anna Besold 

+ Dr. Willibald Meiler 
   

19:00 
Kf Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
 

Hl. M. f. nach Meinung 

 

 

7.7.  14. Sonntag 

im Jahreskreis 
    

 

Evangelium: Mk 6, 1b-6 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 

   

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

MG: + Anna Gualano u. Hermann Bauer 

+ Cousinen u. Cousins d. Fam. Fröstl 

+ Maria Schönberger 

+ Fritz Schönfelder 
   

11:15 KbW Tauffeier 

von Luis Pastuszka 
   

 

 Wegen des Wallfahrtsgottesdienstes am Samstagfrüh 

ist kein Sonntag-Abendgottesdienst 

in Kümmersbruck! 

 

 

 

Gott ist gegenwärtig, lasset uns anbeten! 
GOTTESLOB 
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8.7. 
 

Montag 

der 14. Woche im Jahreskreis 
  

Hl. Kilian und Gefährten 
   

14:30 
 

 

Kirchen-

wiese 
Gottesdienst 
bes. mit den Senior/innen 

auf der Kirchenwiese 

Bei Regen ist der Gottesdienst in der Pfarrkirche. 
 

anschl. Sommerfest auf der Kirchenwiese 

 

 

9.7.  Dienstag 

der 14. Woche im Jahreskreis 
  

Hl. Augustinus Zhao Rong und Gefährten 
   

16:00 KbW 
 

 

Treffen 

der neuen Ministrant/innen 
in der Kirche – bis 17:00 

   

19:00 Lf Abendgottesdienst 
in Lengenfeld 
 

Hl. M. nach Meinung 

 

 

10.7.  Mittwoch 

der 14.  Woche im Jahreskreis 
  

Hl. Knud, hl. Erich und hl. Olaf 
   

18:15 
 

Rosenkranzgebet 
Am Wäldchen bzw. in der Kirche St. Wolfgang 

   

19:00 KbW Abendgottesdienst 
Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2019: 

+ Hildegard Spies, 87 J., Hm – 09.07.21 

+ Josef Rubenbauer, 82 J., Kb – 09.07.22 

+ Alfons Lux, 97 J. Hm– 10.07.22 

+ Alois Pechtl, 83 J., Hm – 10.07.22 

+ Daniela Wiesnet, 37 J., Hm – 12.07.22 

+ Franziska Hohler, 91 J., Ingolst. – 13.07.22 
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11.7.  Donnerstag 
Hl. Benedikt von Nursia 

   

16:30 Sh Gottesdienst 
im Foyer des Seniorenwohnheims 

 

 

12.7.  Freitag 

der 14. Woche im Jahreskreis 
   

8:30 KbW 
 

 

Vormittagsgottesdienst 
Hl. M. f. + Angehörige d. Fam. Bauer 

MG: + Johann Senftl 
 

anschl. Kirchen-Café im Pfarrheim 
   

20:30 Kf

 

„Nacht der Lichter“ 
im Bibelgarten 

in Köfering 

 

 

 

 

  13. bis 19. Juli 
 

 

13.7.  Samstag 

der 14. Woche im Jahreskreis 
Marien-Samstag 

  
Hl. Heinrich II und hl. Kunigunde 

   

16:45 
bis 

17:15 

KbW 

 

Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Gesprächsecke 

der Kirche St. Wolfgang 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. + Richard Deichl 

MG: + Anna, Wilhelm (jun. u. sen.) u. Martin Berkahn 
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+ Bernhard Leitl, Eltern u. Geschwister 

d. Fam. Leitl u. Breitkopf 
 

Musik. Mitwirkung: Kirchenchor 
 

anschl. Beginn des Pfarrfestes 
auf der Kirchenwiese 

   

 

 Wegen des Pfarrfestes 

ist kein Samstag-Abendgottesdienst 

in Lengenfeld! 

 

 

14.7.  15. Sonntag 

im Jahreskreis 
    

 

Evangelium: Mk 6, 7-13 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
   

10:00 KbW 

 

Klein-Kinder-Godi 
auf der Kirchenwiese 

Herzliche Einladung an die Kinder mit ihren Eltern! 
   

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst 
 

 

 

 

Besonders die Firmlinge sind dazu eingeladen. 

Wir feiern mit ihnen 

„ihren Firm-Dank-Gottesdienst“. 
 

Bei diesem Gottesdienst sagen wir auch unserem Pfarrvikar 

Bonaventure Agu ein Vergelt`s Gott, der im September in 

die Pfarreiengemeinschaft nach Riedenburg wechseln wird. 
 

Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

MG: + Ludwig Schanderl 

+ Daniela Wiesnet 

+ Michael Schaller 

+ Anna u. Kaspar Schmid 

+ Maria u. Ludwig Schlosser 
 

Musik. Mitwirkung: Junger Chor u. Firmprojektchor 
 

anschl. Pfarrfest auf der Kirchenwiese 
   

19:00 Kirchen-

wiese 
Abendlob 

zum Ausklang des Pfarrfestes 
auf der Kirchenwiese 
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 Wegen des Abendlobes 

ist kein Sonntag-Abendgottesdienst 

in Kümmersbruck! 

 

 

15.7.  Montag 

Hl. Bonaventura 
   

  kein Gottesdienst 

 

 

16.7.  Dienstag 

der 15. Woche im Jahreskreis 
  

Unsere Liebe Frau auf dem Berge Karmel 
   

16:00 KbW 
 

 

Treffen 

der neuen Ministrant/innen 
in der Kirche – bis 17:00 

   

19:00 Ms Abendgottesdienst 
in Moos 
 

Hl. M. f. + Anna Honig u. Franziska Holzner 

MG: + Verwandte d. Fam. Starkmann 

u. Eltern Arokiasamy 

+ Eltern Demleitner 

+ Anna u. Ludwig Schwab 

+ Ulrich Koller 

 

 

17.7  Mittwoch 

der 15. Woche im Jahreskreis 
   

18:15 
 

Rosenkranzgebet 
Am Wäldchen bzw. in der Kirche St. Wolfgang 

   

19:00 KbW Abendgottesdienst 
Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2019: 

+ Berta Hutter, 96 J., Am – 16.07.23 

Mgd. + Traudi Bauer 
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18.7.  Donnerstag 

der 15. Woche im Jahreskreis 
   

17:00 KbW Entlass-Gottesdienst 
der Mittelschule 

 

 

19.7.  Freitag 

der 15. Woche im Jahreskreis 
   

8:30 KbW 
 

Vormittagsgottesdienst 
Stiftsmesse f. + Paul Wagner 

MG: + Josefa u. Johann Diels 
   

18:30 KbW Abschlussandacht 
der Vorschulkinder 

der Kindertagesstätte St. Antonius 

 

 

 

 

  20. bis 28. Juli 
 

 

20.7.  Samstag 

der 15. Woche im Jahreskreis 
Marien-Samstag 

  
Hl. Margareta, Hl. Apollinaris 

   

16:45 
bis 

17:15 

KbW 

 

Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Gesprächsecke 

der Kirche St. Wolfgang 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
 

Hl. M. f. + Angehörige d. Fam. Heil 

MG: + Mathilde u. Johann Gaßner u. Angehörige 

+ Verwandtschaft d. Fam. Gerl 

für die Armen Seelen 
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19:00 
Kf Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
 

Hl. M. f. + Martina Rußwurm, Theresia u. Karl Wismeth 

+ Margarete Kölbl 

+ Marianne u. Franz Hirsch 

+ Angehörige d. Fam. Fertsch 

 

 

21.7.  16. Sonntag 

im Jahreskreis 
    

 

Evangelium: Mk 6, 30-34 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
   

10:00 KbW 
 

 
 

  

Sonntagsgottesdienst 
Familiengottesdienst 
 

Zum Ferien- und Urlaubsbeginn laden wir besonders 

alle Kinder und Erwachsenen mit ihren Fahrzeugen ein. 

Nach dem Gottesdienst werden 

die Roller, Räder und Autos mit ihren Fahrer/innen 

gesegnet, damit diese verantwortungsvoll fahren 

und wohlbehalten wieder heimkehren. 
 

Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

MG: + Anton Stromm, Karl Donhauser 

u. Christian Rösl 
 

anschl. Fahrzeugsegnung 

auf dem Kirchplatz und den Parkplätzen 
   

   

17:30 KbA 

 

Anbetungsstunde 
vor dem Allerheiligsten 

in der Kirche St. Antonius 
   

 

 Mit Beginn der Sommerferien ist in dieser Zeit 

kein Sonntag-Abendgottesdienst 

in Kümmersbruck! 

 

 

22.7.  Montag 
Hl. Maria Magdalena 
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  kein Gottesdienst 

 

 

23.7.  Dienstag 

Hl. Brigitta von Schweden 
   

16:00 KbW 
 

 

Treffen 

der neuen Ministrant/innen 
in der Kirche – bis 17:00 

   

19:00 Ph Abendgottesdienst 
in Penkhof 
 

Hl. M. nach Meinung 

 

 

24.7.  Mittwoch 

der 16. Woche im Jahreskreis 
  

Hl. Christophorus 

Hl. Scharbel Mahluf 
   

16:30 KbW 
 

 

Treffen aller Ministrant/innen 
zum Mini-Update 

in der Kirche – bis 17:00 

anschließend Eis-Essen 
   

18:15 

 

Rosenkranzgebet 
Am Wäldchen bzw. in der Kirche St. Wolfgang 

   

19:00 KbW Abendgottesdienst  

Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2019: 

+ Johann Schwarz, 95 J., Hm – 25.07.20 

+ Norbert Heimler, 77 J., Kb – 26.07.21 

+ Bruno Leinweber, 85 J., Kb – 26.07.23  

+ Maria Steindl, 94 J., Am – 27.07.19 

+ Theres Reindl, 100 J., Am – 27.07.22 

+ Franz Kraus, 92 J., Hm – 28.07.21 
 

 

 

 

Gott ist der, der war und der ist und der kommen wird. 
LITURGIE 
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25.7.  Donnerstag 

Hl. Jakobus 
   

8:15 KbW Schulschluss-Gottesdienst 
der Grundschule 

   

16:30 Sh Gottesdienst 
im Foyer des Seniorenwohnheims 

 

 

26.7.  Freitag 

Hl. Joachim und hl. Anna 
   

8:30 KbW Vormittagsgottesdienst 
Hl. M. nach Meinung d. Fam. Gerl 

   

9:15 KbW Schulschluss-Gottesdienst 
der Mittelschule 

 

 

27.7.  Samstag 

der 16. Woche im Jahreskreis 
Marien-Samstag 

   

14:30 KbW Tauffeier 
von Romy Versch 

   

16:45 
bis 

17:15 

KbW 

 

Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Gesprächsecke 

der Kirche St. Wolfgang 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

Gottesdienst 
Hl. M. f. + Franz Breitkopf, 

Irmgard u. Heinz-Rolf Scholl 

MG: + Anna Heldmann 

+ Mathilde u. Johann Gaßner u. Angehörige 

+ Sr. Barbara Birner 

+ Josef Singer 
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19:00 
Lf Sonntag-Vorabend 

Gottesdienst 
Hl. M. f. + Josef Wagner 

MG: + Eltern u. Geschwister d. Fam. Graf 

+ Alfred u. Michael Meier 

 

 

28.7.  17. Sonntag 

im Jahreskreis 
   

 

 

Evangelium: Joh 6, 1-15 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
   

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

MG: + Hedwig u. Alois Reinwald 

+ Martha Meyer 

+ Angehörige d. Fam. Roith 

+ Angehörige d. Fam. Rubenbauer u. Meier 

+ Maria Schönberger 
 

Musik. Mitwirkung: Kirchenchor 
   

11:15 KbW Tauffeier 
von Eni Vogel und Valentin Auer 

   

 

 In den Sommerferien ist 

kein Sonntag-Abendgottesdienst 

in Kümmersbruck! 

 

 
 

 

Nichts soll dich verwirren,  

nichts dich erschrecken – 

alles geht vorbei. 

Gott bleibt stets gleich, und mit Geduld erreicht man alles. 

Wer bei Gott ist, vermisst nichts. 

Gott allein genügt. 
 

 

Teresa von Avila 
 

Übersetzung des Textes: Sabine Mugil 
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 WIR SIND GEMEINDE  
 

 

 
 

Regelmäßige Termine 
 

 
 

 

wöchentlich 

Mittwoch 
18:15 
 

 

Rosenkranz- 

gebet 
1. Mittwoch im Monat mit 
geistl. Impuls in der Kirche 
an den weiteren Mittwoch-
abenden Friedens-Rosen-
kranz Am Wäldchen - 
schlechtes Wetter > Kirche! 

 

 

Donners-

tag 
19:00 – 20:30 
 

 

Probe des 

Kirchenchors 
im Pfarrheim 

wöchentlich 
Neue Sänger/innen 
sind immer 
herzlich willkommen! 

 

 
 

 
 

Sich treffen 
und 

Gedanken-
austauschen 

Kirchen-Café 
am 2. Freitag 
im Monat 
 

Um 8:30 Gottesdienst feiern 
und danach 
sich zu einer Tasse Kaffee 
im Pfarrheim treffen – 
alle sind eingeladen – 
Jung und Alt … 
und auch mit Kindern … 

 

 

Samstag 
16:45 – 17:15 
KbW 
 
 

 

Beicht- oder 

Seelsorgegespräch 
i. d. R. wöchentlich 

in der 

Gesprächsecke 

der Kirche 

St. Wolfgang 
 

 

 

Sonntag 
17:30 / KbA 
 

 

Anbetung 
persönliches Gebet 

vor dem Allerheiligsten 

in der Kirche St. Antonius 

i. d. R. 14-tägig 
 

 
 
 
 
 
 

 

Woche 1: 1. – 7. Juli 
 

 
 

 

DI, 2.7. 
13:45/ Hallen- 

badparkplatz 
 

 

Seniorenclub: 
Teilnahme am 

Seniorengottesdienst 

auf dem Mariahilfberg 
 

Abfahrt um 13:45 Uhr 

am Hallenbadparkplatz 
 

 

DI, 2.7. 
16:00/ KbW 

Treffen 
der neuen 
Ministrant/innen 
in der Kirche 
St. Wolfgang 16-17 Uhr 

 

 

D0, 4.7. 

19:00/ 

Mariahilfberg 
 

 

Abend- 
An(ge)dacht 
am Mariahilfberg 
Anlässlich des Bergfestes 
gestaltet 
unsere Pfarrgemeinde 
die abendliche 
An(ge)dacht. 
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FR, 5.7. 
17:00/ JH 

OJA-

Gruppenstunde 
„Lass dich überraschen!“ 
mit Amelie 
und Daniela R. 

 

 

SA, 6.7. 

4:45/ 

Treffpunkt: 
Kirchplatz! 
 

 

Wallfahrt zum 
Mariahilfberg 
Treffpunkt ist am 
Kirchplatz / Stufen! 
Um 6:00 ist der Gottes-
dienst am Mariahilfberg, mit 
dem die Wallfahrt ausklingt. 
Für den Rückweg ist jede/r 
selbst verantwortlich. 

 

 

SO, 7.7. 
16:00/ 

Pfarrheim 
 

 

Kolping: 
Elternabend 

für die Zeltlager 

im Pfarrheim 

Alle Eltern, deren Kinder 

teilnehmen, sind dazu 

herzlich eingeladen. 
 

 
 

 

 
 
 

 

 
 
 
 

 

 

Salat- und 

Kuchenspende 

für das Pfarrfest 
Unser Frauenbund möchte 
beim Pfarrfest wieder 
Salate und Kuchen 
anbieten und bittet um 
Unterstützung. 
Wer mit einer Salat- 
und/oder Kuchenspende 
mithelfen kann, möge 
sich bitte in die Listen 
eintragen, die in der 
Kirche ausliegen. 
Am 14.7. können Salate 
und Kuchen bis 9:30 Uhr 
abgegeben werden. 
Für alle Mithilfe 
sei herzlich gedankt! 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Woche 2: 8. – 14. Juli 
 

 

 

 

MO, 8.7. 
14:30/ 
Kirchenwiese 
 

 
 

 

Sommerfest 

der Senior/innen 
auf der Kirchenwiese 
 

14:30 Gottesdienst 
auf der Kirchenwiese 
anschl. Festbetrieb 
auf der Kirchenwiese 
 

Gemütliches 
Beisammensein 
Kaffee und Grillen 

 

 

DI, 9.7. 
Friedhof 
 
 

 

Prüfung 

der Grabsteine 
auf deren Stand-

sicherheit auf dem 

kirchl. und gemeindl. 

Friedhof durch eine 

Ingenieur-Firma. 
 

 

DI, 9.7. 
16:00/ KbW 

Treffen 
der neuen 
Ministrant/innen 
in der Kirche 
St. Wolfgang 16-17 Uhr 
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FR, 12.7. 
8:30/ KbW 
anschl. PHeim 
 
 

 

Kirchen-Café 
um 8:30 Gottesdienst 
feiern und danach sich zu 
einer Tasse Kaffee 
im Pfarrheim treffen – 
alle sind eingeladen – 
Jung und Alt – 
auch mit Kindern 

 

 

FR, 12.7. 
17:00/  
Kirchenwiese 

OJA-

Gruppenstunde 
„wall-art“ – 
wir lassen Kunstwerke mit 
den übriggebliebenen 
Sternsinger-Aufklebern 
von 2024 entstehen 

 

 

FR, 12.7. 
20:30/ 
Bibelgarten Kf 

 

Nacht der Lichter 
Eingeladen sind alle um 
20:30 in den Bibelgarten 
nach Köfering zu den 
„Minuten der Besinnung“ 
mit Taizé-Liedern, Gebet 
und Stille. 

 

 

SA, 13.7. 
10:30 – 12.00 
KbW 

Probe des 

Jungen Chores 
Wir lernen und singen 
die Lieder für den Sonntag! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SO, 14.7. 
10:00/ 

 

Klein-Kinder-Godi 
auf der Kirchenwiese 
Herzliche Einladung 
an alle Familien 
mit Kleinkindern  

 

 

 

 

SO, 14.7. 
10:00/ KbW 
 

 
 

 

Sonntags- 
Gottesdienst 
besonders 
mit den Firmlingen 
 

Der JUNGE CHOR 
Übernimmt zusammen mit 
dem Firmprojekt-Chor die 
musikalische Gestaltung. 
Die Sänger/innen treffen 
sich um 9.00 Uhr. 

 

 

SO, 14.7. 
 
 

 

Verkauf 

von 

EineWelt-Waren 
 

beim Pfarrfest! 
 

 

 

 

 
 

Woche 3: 15. – 21. Juli 
 

 

 

 

DI, 16.7. 
16:00/ KbW 

Treffen 
der neuen 
Ministrant/innen 
in der Kirche 
St. Wolfgang 16-17 Uhr 

 

 

DO, 18.7 
19:00/ 
Engelsdorf 
 

 

Arbeitsjahres-
ausklang 
von PGR und KV 
Gremienabschluss 

Treffpunkt im Biergarten 
Singer in Engelsdorf – Bitte 
rückmelden im Pfarrbüro! 

 

 

FR, 19.7. 
17:00/ JH 

OJA-

Gruppenstunde 
„Grill den Scholz“ 

Basti serviert Bratwürste 
mit Senf und Ketchup 
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Familien-Gottesdienst 
SO, 21.7. 
10:00/  KbW 
 
 
 
 

 
 

Sonntags- 
Gottesdienst 

besonders mit den Schul-
kindern und den Eltern 

anschl. 
Fahrzeugsegnung! 

 

 

 
 

Woche 4: 22. – 28. Juli 
 

 
 

 

22. – 26.7. 
 

 

Pfarrbüro 

nicht besetzt 
An den 
angegebenen Tagen 
ist unser Pfarrbüro 
geschlossen. 

 

 

MO, 22.7. 
14:30/Clubraum 
 

 

Senioren-

nachmittag: 

Beisammensein 
bevor 
die Sommerpause beginnt! 

 

 

DI, 23.7. 
16:00/ KbW 

Treffen 
der neuen 
Ministrant/innen 
in der Kirche 
St. Wolfgang 16-17 Uhr 

 

 

MI, 24.7. 
16:30/ KbW 
17:00 Eisdiele 
 

 

Ministranten-
Update 
für ALLE Minis 
mit 
anschließendem 
Eis-Essen 

 

 

DO, 25.7. 
8:15/ KbW 
 

FR, 26.7. 
9:15/ KbW 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ökum. 
Schulschluss- 
Gottesdienste 
 

 

Do., 
8:15 

1.-4. Klassen 
Grundschule 

 

 
 

 

Fr., 
9:15 

5.-9. Klassen 
Mittelschule 

 
 
 

Allen wünschen wir 
erholsame Ferien! 
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FR, 26.7. 
17:00/ JH 

OJA-

Gruppenstunde 
„Surprise, surprise“ 
Daniela S. überrascht euch 
zum Schuljahresende! 

 

 

FR, 26.7. 
18:00/ 
Pfarrwiese 
 

 
 
 

 

Sommerfest 

des KDFB 
mit verschiedenen 
Schmankerln; 
bitte Essen/Getränke 
u. Geschirr mitbringen! 
Gäste sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Bitte melden Sie sich dazu  
bis spätestens 22.07. 
unter Tel. 7 11 07 
bei Frau Irene Bauer an.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Ministrant/innen 
aus Kümmersbruck 

bei der 

internationalen Wallfahrt 
in Rom 

 

Unsere beiden Oberministranten 

Felix Roggenhofer und Stefan Bladeck 

haben sich der Pfarrgemeinde 

Ebermannsdorf angeschlossen 

und sind vom 29. Juli bis 3. August 

in Rom bei der internationalen 

Ministranten-Wallfahrt mit dabei. 

Mögen sie viele frohe und ermutigende 

Erlebnisse haben und wohlbehalten 

wieder zurückkehren. 

Wir wünschen Ihnen 

eine gute Reise 

zu Papst Franziskus! 
 

 
„Auch wenn wir unterschiedliche 

Sprachen sprechen und verschiedene 

kulturelle Hintergründe haben – 

die frohe Botschaft ist immer dieselbe, 

und der Ministrantendienst verbindet 

junge Menschen aus allen Teilen der 

Erde. Ministranten müssten sich nicht 

unterhalten können, um gemeinsam in 

der Liturgie zu wirken 

 Der Dienst ist auch Verständigung und 

Zeugnis über die eigene Gemeinde 

hinaus.“ 
 

Kardinal Hollerich. 
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 WIR INFORMIEREN  
 

 

 

 

Stichworte – 

was steckt dahinter? 
 

Die „Stichworte“ wollen einen kurzen Im-
puls geben und darüber hinaus anregen, 
sich mit dem Thema weiter zu befassen. 
 

Im „Leitfaden zur Bildung und Gestaltung von 
Pfarreiengemeinschaften“ unserer Diözese ist 
zu lesen: 
 

In der Bezeichnung „Pfarreien-Gemein-
schaft“ wird die „Pfarrei“ genannt; die „Ge-
meinschaft“ lässt die Pfarreien bestehen und 
verbindet sie gleichzeitig. Zum einen geht es 
nicht um eine einfache Einheit von Seelsorge-
stellen im Sinne einer Fusion, da die Pfarreien 
ja bestehen bleiben, sondern um einen Zusam-
menschluss im Sinne einer verbindlichen 
Kooperation. 
Priorität haben in der Pastoral für uns eine 
große Nähe zu den Menschen, überschaubare 
Räume und Priester, die in guter Zusammen-
arbeit mit Diakonen, Pastoralen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern, vielen Ehrenamtlichen 
und Gremien ihre Verantwortung als Pfarrer 
oder Pfarradministrator wahrnehmen können. 
Neben den Diözesanpriestern leisten die 
Ordenspriester und die Klöster in unserer 
Diözese einen wertvollen und fruchtbaren 
Dienst. Mit Dankbarkeit seien hier auch die 
vielen Priester aus anderen Ländern der 
Weltkirche genannt sowie all jene, die ihnen 
beim „Hineinkommen“ in unsere Pastoral 
behilflich sind. Nötig bleibt ein intensives und 
regelmäßiges Gebet in den Pfarreien um 
„Arbeiter im Weinberg“, die der Herr beruft und 
die wir darauf ansprechen dürfen. 
 

Ein Zugehen auf Neues beutet freilich auch, 
manches Liebgewordene und Gewohnte los-
zulassen. Für einige wird manche Veränderung 
vielleicht schon erhofft worden sein, andere tun 

sich damit schwerer. Hilfreich sind bei alledem 
der Blick auf die Realitäten vor Ort und die 
Zuversicht, dass Jesus Christus zu jeder Zeit 
Charismen - nicht selten auch neue Charismen 
- weckt, die zum Frieden und zum Aufbau der 
Gemeinde beitragen (vgl. Röm 14,19).“ 
 

zum Bauen 
einer Pfarreien-Gemeinschaft 

nach Lk 10, 1-9 
 

Lesen Sie Lukas 10, 1-9 
dann werden Sie feststellen: 
 

Wir sind als Christ/innen 

miteinander ausgewählt, 
wir haben uns nicht selbst erwählt, 

wir sind „im Namen des Herrn unterwegs“ 
in einer Welt voller „widriger Verhältnisse“. 

Die „Ernte“ ist Sache des Herrn. 

Wir sollen mit „wenig Gepäck“ ans Ziel 

kommen und überall ein Segen sein. 

Bescheidenheit 
und die Sorge um Menschen, 
die „schlecht bei Fuß sind“ 
machen das „Reich Gottes“ deutlich. 
 

Wie sollen wir dann 
unser Leben als Christ/innen gestalten? 
 

Wir sollen wissen, 
wir sind alle Schwestern und Brüder. 
Wir sollen um die „widrigen Verhältnisse“ un-
serer Welt wissen, aber deswegen nicht ver-
zagen. 
Wir sollen - nicht mit „unendlichem Aufwand“ - 
Gottes Segen bescheiden und heilend der Welt 
bringen. 
So ist das „Reich Gottes“, die „Welt Gottes“, 
nah! 
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Infos zur 

Pfarreiengemeinschaft 
 

„St. Magdalena Mittleres Vilstal – Johannis-
berg“ - das ist der Name, den die Verant-
wortlichen der Gremien von Pfarrgemeinderat 
und Kirchenverwaltung mit den Seelsorge-
teams für die kommende Pfarreiengemein-
schaft (PfGem) gefunden haben, die bis 2034 
aufgebaut werden soll. 
 

 
 

 
 

Das „Mittlere Vilstal“ steht als geographische 
Beschreibung im Sünden für die Pfarreien 
Theuern, Ebermannsdorf, Pittersberg und 
Kümmersbruck. 

 
 

„Johannisberg“ ist die geographische Be-
schreibung im Norden für die Pfarreien 
Wutschdorf mit Etsdorf, Lintach und Pursruck. 
 

Neben einer „nur“ geographischen Bezeich-
nung, hat es eine Bedeutung, dass eine „ver-
bindende Heilige“ ausgewählt wurde, deren 
Name auch darauf hinweist, dass es um eine 
Gemeinschaft von Pfarreien, um eine Gemein-
schaft von Christ/innen geht. 
Maria Magdalena soll - als erste Aufer-
stehungszeugin - unsere Pfarreiengemein-
schaft inspirieren. 

Als Frau hat sie den Aposteln verkündet, dass 
Jesus lebt. Als Verkünderin der Kernbotschaft 
des Christentums ist sie auch heute diejenige, 
die uns dieses unglaubliche göttliche 
Geschehen bezeugt. Sie „hat etwas zu sagen“ 
für uns als Kirche und als Pfarreiengemein-
schaft. 

 
Deshalb hat ihr Name - „St. Magdalena“ - vor 
den geographischen Orten der Pfarreienge-
meinschaft einen Platz gefunden: 
 

Pfarreiengemeinschaft 
St. Magdalena 

Mittleres Vilstal-Johannisberg 
 

 
Bezüglich der beiden Pfarrhäuser für die 
PfGem wurde der Vorschlag der Diözese ange-
nommen, so dass Wutschdorf und Kümmers-
bruck dafür vorgesehen sind. 
 

Der erste Schritt ist getan und alle sind 
eingeladen, sich mehr und mehr kennenzu-
lernen. Dabei helfen uns die verschiedenen 
Feste, zu denen wir alle immer willkommen 
sind. Im November werden sich dann alle 
Kirchenverwaltungen einmal treffen, um zu 
beraten und weitere Weichen zu stellen. 
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Geist Gottes 
 

DU, Geist Gottes, 

forderst uns heraus. 

DU fragst uns 

nach unserem Christsein, 

was wir darunter verstehen, 

was unser Glaube ist. 
 

Wir merken, 

dass wir umdenken müssen, 

dass wir uns das 

zu Herzen gehen lassen müssen, 

dass wir nur so 

als Christ/innen und als Kirche 

eine Zukunft haben. 
 

DU hast uns 

„herausgerufen“ (= Ekklesia). 

So gehören 

wir zu unserem Herrn (= Kirche), 

zu Jesus Christus, 

der uns begleitet, 

damit wir Volk Gottes sein können: 
 

Menschen, 

die auf Gott vertrauen, 

Menschen, 

die Schwestern und Brüder sind, 

Menschen, 

die an der Welt Gottes bauen. 
 

DU, Geist Gottes, 

forderst uns heraus. 

DU fragst uns 

nach unserem Christsein, 

was wir darunter verstehen, 

was unser Glaube ist. 
 

Gedanken von Christ/innen 

einer Pfarreiengemeinschaft 

 

Melden Sie sich 

noch an! 
 

Die Ein-Tages-Pfarrwallfahrt 2024 geht nach 
Niederbayern und bis 31. Juli kann man sich 
dafür noch anmelden 
 

Am 21. September wollen wir uns wieder mit 
dem Bus auf den Weg machen und steuern im 
Rahmen unserer Pfarrwallfahrt Niederbayern 
an. Das Programmfaltblatt mit den Anmelde-
modalitäten liegt am Schriftenstand in der 
Kirche aus und Sie können sich noch bis 31. 
Juli anmelden. Wir werben zum Mitfahren, weil 
wir gemeinsam einmal als Pfarrgemeinde 
nachspüren wollen, was es bedeutet unter-
wegs zu sein, in Bewegung zu bleiben. Das ist 
ein Bild für das Leben einer Pfarrgemeinde, 
das uns auch in Zukunft begleiten wird, wenn 
wir an die weitere Entwicklung unserer Kirche 
denken. 
Seien Sie eingeladen, mitzufahren. Nach der 
Sommerpause wollen wir gemeinsam starten. 
 

 
 

Kloster Windberg 
 

Das Ziel unserer Wallfahrt, das Prämonstra-
tenser-Kloster Windberg ist das „Mutterkloster“ 
von Speinshardt und uns bekannt durch 
Generalabt Handgrätinger, der viele Jahre in 
Kümmersbruck gefirmt hat. Dort besichtigen 
wir das Klosterdorf, feiern Gottesdienst und 
essen zu Mittag. Danach fahren wir weiter zum 
Bogenberg, dem „heiligen Berg Nieder-
bayerns“. Nach Besichtigung der Wallfahrts-
kirche ist die Möglichkeit zum Kaffeetrinken 
gegeben. Am Frühabend kehren wir dann 
wieder nach Kümmersbruck zurück. 
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Pfarrvikare wechseln 
 

Pfarrvikar Bonaventure geht 
und Pfarrvikar P. Pannir wird kommen 
 

Nachdem Pfarrvikar Bonaventure Izuchukwu 
Agu das dritte Jahr in unserer Pfarrgemeinde 
ist, steht für ihn ein Wechsel als Pfarrvikar an. 
 

 
 

Er wird ab September in der PfGem Rieden-
burg versetzt, nachdem er in unserer Pfarrge-
meinde die „ersten Gehversuche“ in der Diö-
zese Regensburg unternommen hat. Einerseis 
ist es schade, dass Pfarrvikare Bonventure uns 
verlässt, andererseits ist das das Los der 
Pfarrvikare, dass sie immer „unterwegs sind“. 
Beim Gottesdienst am Pfarrfest-Sonntag, am 
14. Juli um 10:00 Uhr, wollen wir ihm ein 
DANKE für seine Arbeit und sein Mitleben 
sagen – Adieu, dann erst im September. 
 

Deutschland 
 

 
 

Aus Nigeria ist Pfarrvikar Bonaventure zu uns 
gekommen und hat uns „die weite Welt“ nahe-
gebracht. Zunächst hat er den diözesanen 
Einführungskurs absolviert, den Führerschein 
erworben und in unserem Seelsorgeteam mit-
gearbeitet. Als Pfarrvikar war er auch „zur 
besonderen Verwendung im Bistum“ einge-
setzt. Jetzt sei ihm für sein Dasein und seine 
Arbeit Vergelt`s Gott gesagt und mit Gottes 

Segen verabschieden wir ihn dann ins Altmühl-
tal und wünschen ihm in Riedenburg eine gute 
Aufnahme und wertvolle Erfahrungen in der 
Seelsorgearbeit an der neuen Stelle. 
 
 
 

Bis zum Ferienende ist er in Kümmersbruck 
noch für die Seelsorgevertretung eingesetzt. 
Dann kommt – Mitte September - P. Pannir 
Selvam Maria Pushpam MSFS als neuer 
Pfarrvikar zu uns. 

 
P. Pannir kommt aus Indien, aus dem Bundes-
staat Tamil Nadu und gehört zum indischen 
Orden der „Missionare des hl. Franz von Sales“ 
(MSFS). 
 

Deutschland 
 

 
 

Er ist bei uns auch „zur besonderen Verwen-
dung im Bistum“ angewiesen. 
P. Pannir sagen wir ein herzliches Willkommen 
in St. Antonius – St. Wolfgang in Kümmers-
bruck. Beim „Start-up-Gottesdienst“ am 15. 
September um 10:00 Uhr möchten wir ihn 
begrüßen. 
So rückt Indien wieder näher an uns heran und 
wir können wieder voneinander lernen - vom 
Leben, von der Kirche, und auch von der 
Seelsorgearbeit. Er wird im Haus „Kir-
chensteig 50“ wohnen und unter der Tele-
fonnummer des Pfarrvikars (75412) wieder 
erreichbar sein. 
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Wir suchen 

Verstärkung 
 

Kinder sind in unseren Gottesdienst immer 
herzlich willkommen. Deshalb laden wir auch 
die Eltern mit ihren kleineren Kindern dazu ein. 
Die Kindergebetbücher, die im GOTTESLOB-
Regal zu finden sind und die Kinderecke vorne 
im linken Teil unserer Kirche, wollen dazu-
helfen, dass Kinder „Schritte in die Kirche 
hinein“ machen können. 
 

 
Klein-Kinder 

Gottesdienst-Team 
 

Besonders dankbar sind wir, dass ab und zu 
am Sonntag um 10:00 auch Klein-Kinder-
Gottesdienste angeboten werden können bei 
denen die Kinder mit ihren Eltern in St. Anto-
nius eingeladen sind. In einer kindgerechten 
Form wird gebetet und gesungen und gefeiert. 
Sonja Finsterer, Barbara Hottner, Gabi Brech-
ler und Daniela Fantoli bereiten diese Gottes-
dienste vor. Sie suchen Verstärkung für ihr 
Team: Mütter und Väter, die mitmachen, die 
einen Text vorlesen, die etwas basteln, die 
Gitarre spielen, die ihre Talente mit einbringen 
und ihre Zeit mit einsetzen. Es gibt immer ein 
Vorbereitungstreffen und für den Gottesdienst 
ist der Zeitrahmen von 9:30 bis 11:00 einzu-
planen. 
Vielleicht entwickeln sich 2 Teams, die sich 
dann auch einmal abwechseln können, so dass 
sich der zeitliche Einsatz in Grenzen hält. 
Natürlich dürfen zum Gottesdienst auch die 
eigenen Kinder mit dazukommen. 
Wir hoffen auf Verstärkung, damit die Klein-
Kinder-Gottesdienste weiterhin angeboten 
werden können. Wenn Sie Interesse haben, 

wenden Sie sich direkt an Sonja Finsterer oder 
an unser Pfarrbüro. 
 
 
 
 

Wir suchen 

Kandidat/innen 
für die Kirchenverwaltungswahl 

 

Am 23., 24. November 2024 wird das Gremium 
der Kirchenverwaltung neu gewählt. So suchen 
wir Frauen und Männer, die sich für dieses 
wichtige Amt zur Verfügung stellen. Damit Sie 
sich ein Bild von der Kirchenverwaltung und 
von den Wahlen machen können, möchten wir 
Sie dazu informieren: 
 

 

 
 

Was sind die 
Kirchenverwaltungswahlen? 
Am 23./24. November 2024 öffnet unser 
Wahllokal St. Antonius nach den Gottesdiens-
ten, um zur Wahl gehen zu können und um so 
die Mitgestaltung unserer Pfarrgemeinde zu 
ermöglichen. 
 

Was ist die Kirchenverwaltung? 
Die Kirchenverwaltung ist das kirchliche und 
staatliche Vertretungsorgan der örtlichen Pfarr-
gemeinde und ihres Vermögens in der 
Kirchenstiftung in jeder Pfarrgemeinde. Sie 
setzt sich aus dem Kirchenverwaltungsvor-
stand (Pfarrer) und den Kirchenverwaltungs-
mitgliedern zusammen. 
Die Zahl der Mitglieder der Kirchenverwaltung 
bestimmt sich durch die Anzahl der Katholiken 
in der Kirchengemeinde. So sind in unserer Ge-
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meinde mit bis zu 6000 Katholiken sechs 
Mitglieder zu wählen. 
 

Warum ist die Kirchenverwaltung 
so wichtig? 
Das Aufgabenfeld der Kirchenverwaltung 
umfasst die Befriedigung der ortskirchlichen 
Bedürfnisse, vor allem die Sorge um die 
würdige Gottesdienstfeier. Weiter gehört in den 
Verantwortungsbereich der Kirchenverwaltung 
die Verwaltung der Einrichtungen vor Ort 
(Kirche, Kindergarten, Pfarrheim, Pfarrhaus, 
etc.), der Finanzen, des Vermögens, des Per-
sonals. In der bevorstehenden Wahlperiode 
wird die Beratung und Gestaltung der zukünf-
tigen Strukturen in der neuen Pfarreienge-
meinschaft dazukommen (Zusammenarbeit 
von benachbarten Kirchenstiftungen). 
Auch bei bestehenden Anstellungsverhältnis-
sen obliegt der Kirchenverwaltung die Verant-
wortung. 
Zur Strukturierung der Einnahmen und Aus-
gaben der Kirchenstiftung verfasst die Kirchen-
verwaltung einen Haushaltsplan sowie eine 
Jahresrechnung. Beides muss von der Kir-
chenverwaltung beraten und beschlossen wer-
den. Im Allgemeinen ist die Kirchenverwaltung 
für die ortskirchlichen Bedürfnisse der Kirchen-
mitglieder verantwortlich. 
 

 
 

Wie gestalten sich 
die Wahlen der Kirchenverwaltung? 
Die Wahl der Kirchenverwaltung findet am 
23./24. November 2024 in Bayern statt. 
Gewählt wird auf sechs Jahre. Die Wahl erfolgt 
in Form einer Urnenwahl. Es besteht aber die 
Möglichkeit mündlich oder schriftlich Briefwahl 
zu beantragen. 
 

Wahlberechtigt sind alle Christ/innen, die 
folgende Voraussetzungen erfüllen: 

Angehörigkeit zur römisch-katholischen Kirche, 
Hauptwohnsitz im Bereich der Pfarrgemeinde, 
Vollendung des 18. Lebensjahres bis zum 
Wahltag, Zugehörigkeit zur katholischen Kir-
che, auch im zivilen Sinn. 
 

Wer kann kandidieren? 
Die Mitglieder der Kirchenverwaltung sind 
Frauen und Männer, die ehrenamtlich die Ver-
antwortung für ihre Pfarrgemeinde überneh-
men wollen. 
Gewählt werden können alle Christ/innen, die 
folgende Voraussetzungen erfüllen: 
Angehörigkeit zur römisch-katholischen Kirche, 
Hauptwohnsitz im Bereich der Pfarrgemeinde,  
Vollendung des 18. Lebensjahres bis zum 
Wahltag, Kirchensteuerpflichtig, Zugehörigkeit 
zur katholischen Kirche, auch im zivilen Sinn. 
 

Wenn Sie diese Voraussetzungen erfüllen 
können Sie kandidieren. Es wäre schön, wenn 
Sie mithelfen, die „Kirche zu verwalten und die 
Zukunft zu gestalten“! 
Wenn Sie wahlberechtigt sind, können Sie 
auch bis 25. September Kandidat/innen-
Vorschläge (Formular liegt am Schriftenstand 
auf) in die KV-Säule in der Kirche oder in den 
Briefkasten des Pfarrbüros werfen. Der 
Wahlausschuss wird diese sichten und sich mit 
den vorgeschlagenen Personen in Verbindung 
setzen. Bis zur Wahl wird dann die Kandidat/in-
nenliste erstellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KV-Wahlausschuss: 
Ingrid Blödt, Christian Haupt, Werner Koller, 

Peter Wirth, Wolfgang Bauer 
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Gottesdienst  
zum Start 
in einen neuen Lebensabschnitt 
 

Wir laden alle ein, 
die mit etwas Neuem beginnen: 
 

weiterführende Schule 
Ausbildung 

Studium 
Beruf 

Arbeitsstelle 
… 

 

Im Gottesdienst 
am Sonntag, 
15. September 2024 
um 10:00 in St. Wolfgang 
beten wir darum, 
dass der neue Weg 
gut werden möge 
und bitten dafür um Gottes Segen. 
 

Danach ist im „Kirchen-Café“ 
die Möglichkeit zur Begegnung 
und zu einer kleinen Stärkung. 
 

Jede und jeder kann kommen 
und auch jemanden mitbringen, 
der einem begleiten will. 

 
Bei diesem Gottesdienst 

werden wir auch unseren neuen 
Pfarrvikar P. Pannir willkommen heißen, 

der in unserer Gemeinde 
seinen Dienst beginnt. 

 

 

Infos 

für junge Leute 
 

für alle Kinder, Jugendlichen und Ministrant/innen, 
Sängerinnen und Sänger, 

für alle Kommunionkinder und Firmlinge 
und alle Eltern 

 

   
 
 
 
 

Neue Ministrant/innen 
 

 Interessierte Schülerinnen und 
Schüler treffen sich zum Lernen des 
Ministranten-Dienstes. 
Dienstags von 16 – 
17 Uhr bis Ende Juli 
in der Kirche 
St. Wolfgang. 
Herzliche Einladung 
ergeht an alle! 
 
 
 

Ausblick und Vorschau                 
 

• Ministranten-Update mit Eisessen 
Mi., 24. Juli/ 16.30 Uhr St. Wolfgang 

• Nudel-Essen mit Spieleabend 
Fr., 27. Sept./ ab 18 Uhr  

• Ministranten-Tag in Schnaittenbach 
Sa., 12. Okt. 

• Kirchweihfest mit Aufnahmefeier der 
neuen Ministrantinnen und Ministranten, 
in den liturgischen Dienst  
So., 20. Okt./ 10 Uhr 
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Endspurt          
 
 

… bald sind Sommerferien!  
Bis dahin gibt’s noch tolle Gruppenstunden 
für alle Schülerinnen und Schüler ab der 2. 
Klasse und Minis und SängerInnen! 
 

Alle Teamer/innen freuen sich auf euch! 
Amelie Hellebrand 

Daniela Roggenhofer 
Bastian Scholz 
Daniela Settele 

Elisabeth Harlander 
 

Fr., 5. Juli  „Lass dich überraschen“ 
mit Amelie und Daniela R. 
 

  

  

Fr., 12. Juli „wall-art“ 
wir lassen wieder Kunstwerke mit 
den übriggebliebenen 
Sternsinger-Aufklebern von 2024 
entstehen! 

 
  

  

Fr., 19. Juli „Grill den Scholz“ 
Basti serviert Bratwürste mit Senf 
und Ketchup 
 

  

  

Fr., 26. Juli „Surprise, surprise“ 
Daniela S. überrascht euch zum 
Schuljahresende! 
 

  

 
 

„Gerade an der Zukunft 

sollten wir viel Interesse haben, 

denn wir werden den Rest unseres 

Lebens dort verbringen.“ 
 

Predigtgedanke 

beim Patroziniumsgottesdienst in Penkhof 
 

 

Erinnerungs- 

Gedanken 
 

Gedanken, die einem Nachgehen und über-
legenswert sind, sollen hier nochmals zitiert 
sein: 
 

Kirche am Nullpunkt?! 
 

Was sollen wir denn noch tun? 
Und müsste man nicht vielleicht manches ganz 
anders tun? 
Wo soll das denn noch hingehen mit der 
Kirche? 
 

Irgendwann meinte damals Bischof Stecher 
lächelnd: „Wenn das Reich Gottes einmal 
vollendet sein wird, dann wird es gar keine 
Kirche mehr geben, keine Pfarrer mehr, keine 
Bischöfe und keinen Papst. So etwas braucht 
man dann nicht mehr. 
Denn die Kirche ist nicht das Reich Gottes. Das 
Reich Gottes ist mehr als die Kirche. Tun Sie 
das, was Sie tun können – und vertrauen Sie 
darauf, dass Gottes Geist auch heute wirkt.“ 
 

Der Mensch soll säen, ausstreuen. Der Mensch 
ist verantwortlich dafür, dass etwas ausge-
streut wird, dass ein Samenkorn in die Erde 
gelegt wird. Und er muss auch darauf achten, 
dass der Boden locker bleibt, dass nichts 
verdorrt. Und dass da ein Klima ist, in dem auch 
etwas wachsen kann. 
 

Das ist die Aufgabe von uns als Pfarrgemeinde, 
das wird die Aufgabe der neuen Pfarreien-
Gemeinschaft „St. Magdalena Mittleres Vilstal 
– Johannisberg“ sein. 
Und dieses Säen beginnt dort, wo ein Mensch 
ins Leben hineinwächst, dieses Säen beginnt 
in einer Familie, es geht dann weiter in einer 
Kindertagesstätte, dann in der Schule, in der 
Jugendarbeit … im Freundeskreis, auch am 
Arbeitsplatz … 
Säen, ausstreuen – da sind wirklich die Eltern 
und auch die Paten, gefordert, die Gruppenlei-
ter/innen, die Erzieher/innen - wir alle als 
Pfarrgemeinde. 
 

Predigtgedanke vom 11. Sonntag 
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Michael Bogedain, Pfarrbriefservice 
 

Ich kann in eine Kirche eintreten 
und erlebe einen Raum, der mir guttut. 

Eintreten, sich hineinbegeben, 
das ist aber überall möglich, 

denn Gott wohnt nicht (nur) in einem 
„von Menschenhand errichteten Haus, 

„In IHM leben wir, 
bewegen wir uns und sind wir.“ 

Diese Spur des Hl. Paulus 
will ich verfolgen – 

auch von meinem Krankenbett aus 
ist das möglich … 

 

Wir wünschen allen gute Besserung, 
die mit einer Krankheit 

zurechtkommen müssen und auch allen, 
die sich zurzeit im Krankenhaus befinden. 

 

Der Besuchsdienst  und das Seelsorgeteam 
Ihrer Pfarrgemeinde 

 

 

Krankenbrief 
mit TV-Gottesdiensten 

zum Mitnehmen am Schriftenstand in der Kirche 
 

 Krankenbesuche/ -kommunion 
nach telefonischer Vereinbarung 

durch das Seelsorgeteam. 
 

Wenn Sie einen Besuch wünschen, 
benachrichtigen Sie uns 

über unser Pfarrbüro - Tel. 82207 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Herausgeber: Kath. Pfarrgemeinde 

St. Antonius – St. Wolfgang 
Pfarrer W. Bauer 

  Redaktionsschluss 
für Termine, Beiträge und Intentionen: 

8. Juli 2024 
 

Beitrag für Papier- und Druckkosten: 

1,-- € / Exemplar 
 

Beitrag für Papier, Druck, Zustellung: 

18,-- € / 12 Ausgaben im Jahr 
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Kath. Pfarrgemeinde 
 

St. Antonius Abb.       St. Wolfgang 
Zu den Linden 7   92245 Kümmersbruck 

 
 

 

 

 09621 / 8 220 7 
 

 09621 / 75 7 15 
 

 

 pfarramt@pfarrei-kuemmersbruck.de 
 

 www.pfarrei-kuemmersbruck.de 
 

 

Pfarrbüro-Bürozeiten 

Montag, Mittwoch, Freitag 

9.00 – 11.30 

Dienstag und Donnerstag 

 

 

 

Gemeindereferentin 

Elisabeth Harlander 
Zu den Linden 7 

 09621 / 9 60 65 62 
 

 

 

 

Pfarrvikar 

Bonaventure Izuchukwu Agu 
Kirchensteig 50 

 09621 / 75 4 12 
 

 

 

15.00 – 18.00 
 

 

Bankverbindungen 
Sparkasse Amberg-Sulzbach 

BIC: BYLADEM1ABG 

IBAN: DE 76 7525 0000 0190 0903 16 

 

Pfarrer 

Wolfgang Bauer 
Zu den Linden 7 

 09621 / 8 220 7 
 

Volks- / Raiffeisenbank Amberg 

BIC: GENODEF1AMV 

IBAN: DE 73 7529 0000 0000 3180 00 
 

________________________________________________________ 
 

 

Eltern-Kind-Gruppen 

Zu den Linden – KiTa-Untergeschoss 

 

 

Telefonseelsorge 

 0800 / 111 0 111 
 

 

Krisendienst Horizont 

Regensburg 

 0941 / 58 1 81 
 

Ute Rödel  76 11 60 

 

 

Kindertagesstätte 

St. Antonius: Schulstraße 74 

Sabine Galli  78 00 90 
 

 

Eine-Welt-Waren Verkauf 

monatlich nach dem Sonntags-Gottesdienst 

i. d. Kirche St. Wolfgang 
 

 
 

 

Dreifaltigkeitsstraße 3 – 92224 Amberg 
Sozialberatung, Ehe-, Familien-, Lebensfragen 

 

 09621 / 47 55-0 

 

________________________________________________________ 
 

 

 

 
 

Dreifaltigkeitsstr. 3 - 92224 Amberg 

 09621 / 4755-20 

 www.keb-amberg-sulzbach.de 
 

 

 

 Sozialstation 

Breslauer Str. 61 – 92224 Amberg 

Sr. Ingeborg Gerlach  76 32 05 
 

 

 Sozialdienst kath. Frauen e. V. 

Haager Weg 15 – Amberg  48 72-0 
 

Notruf für Frauen  09621 / 222 00 

Frauen-Haus  09621 / 48 72 72 
 

 

 

mailto:pfarramt@pfarrei-kuemmersbruck.de
http://www.pfarrei-kuemmersbruck.de/
http://www.pfarrei-kuemmersbruck.de/
https://www.caritas-amberg.de/

